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E-Learning an der Hochschule

Entwicklung und nachhaltige Nutzung von E-Learning Content
(= Lernmodule)
Ergänzung der Präsenzlehre oder Fernstudiengänge
Klärung von Rechtsfragen
Vielfältige Einsatzszenarien
Prozess- und Produktorientierung
Teilnehmerbegrenzte virtuelle Lernumgebung 
Kooperationspotential (andere Hochschulen, Wirtschaft)
…
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E-Learning an der Hochschule

Lernplattform

Autorentool

Medienformate

Nachhaltige Nutzung

Lernmodul
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E - Learning

E-Learning Didaktik

Unterstützung 
durch Hard- & 

Software

Unterstützung 
von 

Lernprozessen
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Lernen= …“eine Form begründeten menschlichen Handelns  
zur Realisierung eigener Lebensinteressen“ (subjektwiss. 
Lerntheorie HOLZKAMPS 1993)

Lernanlass = „Diskrepanzerfahrung“
Lernaufgaben stellen einen Bezug zur späteren 
beruflichen Praxis her (in Austausch mit dem Lehrenden)

Das pädagogisches Verhältnis zwischen Lehrendem und 
Lernendem entwickelt sich durch den Diskurs über die 
Lerngegenstände.

Defensives Lernen

Vermeidung von 
negativen Konsequenzen

Expansives Lernen

Erweiterung der eigenen 
Handlungsmöglichkeiten

E-Learning Didaktik
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E-Learning Didaktik

Konsequenzen für das E-Learning:

Multimediale Lernmaterialen oder Programme können nicht 
den Diskurs mit einem Betreuer ersetzen.

Lernsituationen sollten handlungs- und aufgabenorientiert 
konzipiert werden.

Aufgaben sind ein zentraler strukturierender Faktor.
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Bei der Vermittlung von Lerninhalten durch einen Dozenten 
spielen didaktische Qualitäten eine zentrale Rolle.

Diese sind:

1. kognitiv erworben

2. intuitiv vorhanden

3. oder gar nicht vorhanden

Selbstreflexion
und

Evaluation

E-Learning Didaktik
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Lehr-
veranstaltung

Zielgruppe

Werkzeuge

Lehrinhalte

Betreuung

Organisation

Rahmenbedingungen

Lehrangebot

Medienkompetenz

Kosten/Nutzen

Lehrmethoden

Lehr/Lernziele

E-Learning Didaktik

Rechtsfragen
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E-Learning Didaktik

Planung Durchführung Evaluation

Längere 
Vorlaufzeit 

einkalkulieren

Eine kleine 
Lerneinheit 

ausprobieren

Gegenseitiges 
Feedback
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Tipps für Anfänger:

Eine bestehende LV als „Testobjekt“
Klärung der technischen Voraussetzungen 
Konzentration auf eine Lerneinheit
Multimediale Aufbereitung, kontextuelle Einbettung, Support
Kommunikation mit den TN, verbindliche, konkrete 
Arbeitsaufträge
Evaluation, gegenseitiges Feedback

Praktische Tipps zur Umsetzung
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Tipps für Fortgeschrittene:

Auswertung der Evaluationsergebnisse
Reflektion: persönliche Medienkompetenz und Dozentenrolle
Überprüfung geeigneter Lehrinhalte für die Umwandlung in
E-Learning-Module.
Erweiterung des E-Learning-Anteils an der LV
Einsatz individueller Lehrmethoden (z.B. Contenterstellung
durch TN)
Berücksichtigung: Organisation, Workload, Lehrziele,  
Strukturierung durch Taktung von Inhalten und Lernaufgaben, 
Anpassung der Medien an die Inhalte, Kommunikation und 
Betreuung.

Praktische Tipps zur Umsetzung
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Als Experte …

… können Sie bei Bedarf eine komplette Lehrveranstaltung
völlig neu konzipieren…

Denkstützen:
Machen Sie sich rechtzeitig mit der Lernumgebung und den 
Werkzeugen vertraut.

Informieren Sie die Kursteilnehmer über die Organisations-
form der LV. 

Hinterfragen Sie stets kritisch den Mehrwert des E-Learning 
Einsatzes.

Konzeptionelle Schritte
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Lehr-
veranstaltung

Zielgruppe

Werkzeuge

Lehrinhalte

Betreuung

Organisation

Rahmenbedingungen

Lehrangebot

Medienkompetenz

Kosten/Nutzen

Lehrmethoden

Lehr/Lernziele

Rechtsfragen

Praktische Tipps zur Umsetzung
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Kosten/Nutzen

Werden organisatorische Abläufe vereinfacht?

Werden Lernprozesse verbessert/erleichtert?

Entstehen Ihnen mittel-langfristig Arbeitserleichterungen?

Bieten sich den Teilnehmern Möglichkeiten, die in einer 
traditionellen Lehrveranstaltung nicht realisierbar wären (z.B. 
externe Experten, neue Lernformen, Visualisierungen)?

Praktische Tipps zur Umsetzung
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Selbstlernmaterialien
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☺ Interaktive Animationen veranschaulichen Lerninhalt
☺ Querverweise ermöglichen unterschiedliche Lerntiefen
☺ Große Teilnehmerzahlen

Individueller Beginn
Selbstlerndisziplin
Tests: bedingte Lernfortschrittskontrolle
Hoher Zeit- und Kostenaufwand
Passives Lernen: Transfer von Wissen

I.d.R. keine tutorielle Unterstützung
Motivation nimmt mit der Dauer des Lernens ab
Lernmodule nur z.T. in andere Lernplattformen integrierbar
Anpassung der Lerninhalte schwierig

Selbstlernmaterialien
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Selbstlernmaterialien

Selbstlernmedien bieten sich an …
Bei allg. Thematik mit großem Interessentenkreis
Primäres Ziel: Weitergabe von Faktenwissen
Zur Anreicherung des Lernstoffs

Als Ergänzung: Vor- & Nachbereitung
Als Ersatz: Betreuung wichtig

… im Rahmen von:
Vorlesungen & Seminaren
Eigenverwortlicher Fortbildung
Beruflichen Weiterbildungsmaßnahmen
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Wiki
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Wiki

☺ Gemeinsames Lösen von Aufgaben im Vordergrund
☺ Aktives Lernen: Wissen wird neu generiert
☺ Schnelle Bereitstellung
☺ Tutoren können sich über die Lernergebnisse informieren
☺ Laufende Arbeit kann kommentiert werden
☺ Wikis lassen sich an LMS (z.B. Stud.IP) anbinden

Geringfügiges technisches Verständnis muss vorhanden sein
Das Umsetzen der Inhalte beruht in erster Linie auf Texten, 
Grafiken, Tabellen

Das Material wird im Nachhinein nur bedingt verändert
Teilnehmerzahl begrenzt
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Wiki

Wikis bieten sich an als …
Web Content Management System zur Textproduktion  
Container für Inhalte zur Aufgabenverteilung und Präsentation
Diskussionsforum
Groupware

… im Rahmen von:
Studienprojekten
Verteilung & Zusammenführen von Referaten & Hausarbeiten
Methodensammlungen
E-Books
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Vorlesungsaufzeichnung
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Vorlesungsaufzeichnung

☺ Schnelle Produktion (Rapid E-Learning) und Veröffentlichung
☺ Portierung auf unterschiedliche Geräte und Formate
☺ Großer Nutzerkreis auch außerhalb des Hörsaals (Podcasts)

Je nach Aufzeichnungswerkzeug werden Präsentationsfolien, 
Bildschirminhalte und Referent aufgezeichnet
Technik muss einwandfrei, ohne Hilfe laufen
Qualität wird nur durch Evaluation und Feedback überprüft

Fachlicher Austausch nur über andere IKT
Keine Anpassung und Ergänzung der Inhalte im Nachhinein
Notizen können nur bedingt abgelegt werden
Der Lernerfolg ist nicht unmittelbar überprüfbar
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Vorlesungsaufzeichnung

Vorlesungsaufzeichnungen bieten sich an zur …
Erstellung & Pflege von Skripten
Zeitliche Flexibilisierung & Mobilisierung des Lernens 
(Forschungsfreisemester, Terminkollisionen)
Wiederholung & Nachbearbeitung von LV
Vorbereitung auf Klausuren & Prüfungen
Übung von Präsentationstechniken
Konzentration auf stärkere Betreuung

… im Rahmen von:
Vorlesungen und Seminaren
Podcasts in Kombination mit anderen Internet-Diensten
Produktschulungen/Lernsoftware (Bsp.: E-Map)
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Videokonferenz
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Videokonferenz

☺ Fachlicher Austausch steht im Vordergrund
☺ Große Distanzen können überwunden werden (Zeit & Kosten)
☺ Absprachen, Diskussionen fast wie bei realen Treffen
☺ Flexibles Lernen: bei Abwesenheit der Lehrperson (z.B. 

Forschungssemester) oder Teilnehmer und fehlenden 
Räumlichkeiten

Je nach Zielsetzung
technische Ausstattung und Know-How
Zahl aktiver Teilnehmer begrenzt

Moderation durch eine Person ist erforderlich
Material kann nur z.T. produziert und wieder verwendet 
werden
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Videokonferenz

Videoübertragungen bieten sich an bei …
Standortübergreifende (interdisziplinäre) Zusammenarbeit
Zuschalten von Experten und Gastdozenten aus der Ferne
Veranschaulichung schwieriger Sachverhalte

… im Rahmen von:
Vorlesungen & (Web-)Seminaren
Unterstützung von Online-Lernmodulen
Arbeitsgruppensitzungen & Fachkreisgesprächen (z.B. 
Telekolloquium)
Virtuellen (Forschungs-)Projekten
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Digitale Globen
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Digitale Globen

☺ Keine Kosten bei der Bereitstellung von Lernmaterial und 
Werkzeugen

☺ Verteiltes Arbeiten möglich durch Erzeugen und Austauschen 
von Dateien

Dozent übernimmt Rolle des Betreuers und Tutors

Fachlicher Austausch (Dikussion: Erörterung) und Einbringen 
externe Materialien nur mit Hilfe anderer Lernplattformen oder 
Blogs/Wikis möglich
Nur kleine Gruppen können zusammenarbeiten



Moderne Aus- und Weiterbildung in der Geoinformatik, Oldenburg, 19.02.08

Digitale Globen

Digitale Globen bieten sich an zur …
Visualisierungshintergrund zur Strategieplanung
Problemorientierten Fragestellungen

… im Rahmen von:
Studienprojekten (Gruppenarbeiten)
Zusammenarbeit mit Verwaltung & Wirtschaft 
(Entscheidungsträger)
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